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Die Käse-Karte

3elzt ist die Käse-Karte do!
Der Käs bei uns Formaggio
Und Fromage wird genannt, fln Damen

Seblt's nicht, vielmehr am Käs für Rerrn und Damen!

Die Käse=Karte, Gidgenoss',

Seit UJeltbeginn dich nie verdross!

Jetzt, um dir 's Ceben zu verleiden,

UJill man dir auch den Käs beschneiden.

0, Käs, wie liegst du mir im Sinn!
IDan sieht dich eher in Berlin

Und in Paris, als in den Canden,

UJo sozusagen du entstanden!

neutralität wird Schafsgeduld!

Der Rimmel sieht es voller Ruld.

tüir untertänigst unterdessen

Die Dreisprach-Käsekarte fressen. -ec.

Le vieux Marcheur
21ls er den alten 2tdam lang fchon aus-

ge3ögen,
ßat ihn die jüngfte Goa trohdem ange3ogen!

Ski

5)er Ghroerluft
3kter Gtefpnger, feines 3eichens G\n-

brecher, hat das ©efängnis für feine lehte
grofie Sache abgefeffen. 3er GhroerluR
läuft noch, ifl aber in einem Sierteljahr
auch 3U Gnde. Saher fchrieb er:

Sehr geehrter ßerr ©erichtspräfident
3ndem da[j mein (ShroerluR am erften

2Jpril gar ijt. mein fchöner (Shroerlujt, und
indem man nicht roeift, ift der SKrieg bis
dahin fertig, und indem ich dann3um SHilitär
käm, roo ich dodi den SKrieg gar nidit
roollen hab', fondern im ©egenteil ich immer
für das SKequirieren ohne SKrieg bin, und
indem ich in einer früheren SKequijltion 3U

roenig ©hroerluft gekriegt hab', roeil mein
Kechtsanroalt fidi fo hineingelegt hat, dag
dte ©efchroorenen geheult haben, roofür idi
gar nidits kann, muft idi alfo einen hohen
©eriditshof bitten, daft mir mein Ghroerluft
oerlängert roird, mindeftens bis 3um näch-
ften 2Beihnachten, roeil es bis dahin doch
einmal gar roird und idi den (Shroerlufl
dann nidit mehr brauch und indem ich

dringend darum bitten muft, roeil idi fonfl
ge3tDungen roär', roieder eine Sache mit
einem oiel längeren GhroerluR 3U drehen.

Grgebenft SPeter Steffinger.
Örltj 2nan«r

233ohin foll man reifen?
SKahlköpfe 3ur Sdignigen Spiatte.
SBabies nach Saanen oder Sflïilken.
S51auk'reu3ler nadi Sffliafferburg.
ßeufdinupfer nadi S?Iiefen.

Cleberanfirengte nadi ßungern oder Sau-
Srinker nadi Leinfelden, [lenfeebad.
Sïïonnen 3ur Jungfrau.
SSeriditerflatter nach Sdier3lügen.
Kuffen nach SKüttihubel. (ßüf die
Seutfdie nadi 211laman. [Kübel!)

6M

6pc3ioû/ïtn fût 6c^ondlung
oon (Bicht, gfeh i as und 7< h e u m a 1 1 s m u s ift die
TTaturantin S r a u 71 i e d e r m e i e r inSpeicher
bei 6t. (Ballen. Sehandlung nur im Sanatorium
Serracotta-ïïad in Speicher. [Jntereffenten
erhalten (Bratis - îprofpekfe mit 3ahlreichen Sank-
fchreiben und beglaubigten 3eugnlflen innert kurçer
Seit (Beheiltert

?Jreis für Sehandlung und ^Jenfion, alles
inbegriffen, Sr. 10. per Sag. 2Curdauer ca. 14 Sage.

Sanitats Hausmann a. g.
Urania -Apotheke - ZURICH - Uraniastrasse 11

I. und ältestes Saus der Scliweiz ±üxr
sämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsartikei

Eigene chemisclio LatooratorienZürion - St. G-^llezx - Basel - G-eiOLt

Ad. Byland

GARTENGERÄTE!

In reichster Auswahl

Eisenwaren handlung
Rennweg 21

Wir ersuchen, bei
etwaigen Bestellungen

auf die Inserate
im Nebelspalter"
Bezug zu nehmen!

Heros-Sport-Cfenretten
raucht jedermann mit Genuss!

1798

Das kleinste Quantum
Rahm in 10 Minut. Butter
mit der billigsten und
praktischsten 1819

Butter-
Maschine!

Pat. No. 75152
Preis nur Fr. 3.

versendet E. Scherer, zur
Irchelburg, Zürich 6. Auch
in allen grosseren Eisen- u.
Haushaltungsgesch.erhältl.

(ü)er sich

interessiert
für nur gute, aussichtsreiche
Prämienlose mit jährlichen
Hauptgewinnen 1870 |

2 à 500,000
3 à 250,000

verlange unsern neuesten
ausführlichen Prospekt unter
Bezugnahme auf diese Zeitung, j

Schweiz.Vereinsbank
Filiale ZUrich.

Gewähre und besorge
Dariahen. Näheres: Postfach Nr.
4149, St. Gallen 4. 1861 I

Çenaue

Wollen Sie eine zuverlässige
Uhr Wünschen Sie, dass Ihre

Uhr gut und billig repariert wird,
so wenden Sie sich an obige
altbekannte Finna. 1885

BesteHandseife
Ueberau zu haben!

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen u.
dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen die lichtvolle
u. aufklärende Schrift eines
Nervenarztes über Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr. 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumler's Heilanstalt,
Genf 477.

Zahle Geld zurück

roenn Sie mit meinem
93art«33eföröerungs«
©Ittel keinen Cxrfolg
haben, "preis gr. 3.35
in «Starken oöer 2îact>
nähme. 1881

6. LENZ, Grenchen A

(Solothurn).

Rittp Ipcnn I Schedenberg!

20Jahrejtinger
auch genannt Exlepäng, gibt
jedem grauen Haar die frühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr.
8.60, franko. Diskreter Postversand.
Oeneralvertrieb : Max Hooge,
Basel 18. 1810

Ideal-Blutstärker
hervorragend bei Schwächezuständen
aller Art, 1584

bessert das Aussehen I
Fr. 4. in den Apotheken erhältlich.

Hauptdepot :

Apotheke Lobeok, Herisau.

Leckerli
Mandela chnitten
Zimmetstengeli
Nougatstengeli
per 100 Fr. 8.
300 Stück franko

Hodapp-Burri
Bäckerstrasse 102

ZOrich 1S8!

Ausschneiden
Wer Wert darauf hält, einen prächt.

Haarwuchs zu besitzen, sollte unbedingt

eine gr. Fl. zu Fr. 3.50 (für fette
Haare) od. einen gr. Topf zu Fr. 3.50
(für trockene Haare) des altbekannten
Haarwuchsmittels Derfreie Glatzkopf",
beziehen, vom Fabr. J. Waser,
Minervastrasse 33 a, Zürich 7.

Bestellschein.

Herrn J. Waser, Minervastr. 33 a

Zürich 7.
Ich bestelle :

1 gr. Fl. Haarwasser à 3.50*
1 gr. Topf Pommade à 3.50*

(* Nichtgewünschtes streichen.)

Adresse :

00001010000

ist das Blutreinigungsmitteli dessen seit einem Vierteljahrhundert stetig wachsender Erfolg zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen hat. Dieselben sind meistens billiger, konnten
aber in der geradezu idealen Wirkung niemals der echten Model's Sarsaparill gleichkommen. Letztere ist das beste Mittel gegen alle Erscheinungen, die von verdorbenem Blut oder
von habitueller Verstopfung herrühren, wie alle Hautunreinigkeiten, Augenlider-Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken, Rheumatismus, Krampfadern, Hämorrhoiden, Skrofulöse, Syphilis,
Magenleiden, Kopfschmerzen, Menstruationsbeschwerden und Störungen besonders im kritischen Alter usw. Sehr angenehm und ohne Berufsstörung zu nehmen. 1/8 Fl. Fr. 4.20, V, Fl. Fr. 6.
1 Fl. für eine vollständige Kur Fr. 9.60. Zu haben in allen Apotheken. W*mn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, so weisen Sie dieselbe zurück und bestellen Sie per
Postkarte direkt bei der PHARMACIE CENTRALE, MADLENER- GAVIN, Rue du Montblanc 9, in GENF. Dieselbe sendet Ihnen franko gegen Machnahme obiger Preise die eohte1730 Model's Sarsaparill. Sioos

vie kâseèle
Zel2t ist ciie Käse-Karte ào!

l)er lias bei uns k^ormâMo
llnà ì^romaZe vvirà genannt, à Namen

?edlt's nicht, vielmebramKästürberm unà Damen!

vie Käse-Karte, Kiàgenoss',

Zeit Äeltbeginn àich nie veràross!

ZetZit, um àir 's Leben 2U verleiàen.

Äi» man àir auch àen Käs beschneiàen.

0, Käs, ^ u»'e liegst àu mir im 8inn!
Man siebt àich eber in berlin
llnà in Paris, sis in àen Lanàen.

Äo sozusagen àu entstanàenî

Neutralität wkà 5chstsgeàulà!

ver stimme! siebt es voiler bulà.
Air untertänigst unteràessèn

vie VreisprachKâseksrte tressen. .-«.

I^e vieux IVlarclieur
AIs er cien alten Adam lang scnon

ausgezogen.

t?at ikn à jüngste Eva trotzdem angezogen!

Der Ekroeriust
Peter Stessinger. seines Zeichens

Einbrecker. kat das Gefängnis sür seine ietzte

große Sacbe abgesessen. Der Ekroeriust
laust nock. ist aber in einem Bierteijabr
aucb zu Encie. Dober scbrieb er:

Sebr geebrter k5err Gericbtspräsident î

Inciem claß mein Ekroeriust am ersten

April gar ist. mein scköner Ekroeriust. unci

inöem man nicbt weiß, ist 6er Arieg bis
clobin fertig, uncl inciem icb clann zum Militär
käm. wo icb clocb clen Arieg gar nicbt
wollen bob'. sonclern im Gegenteil icb immer
für clas Requirieren obne Arieg bin. uncl

inciem ià in einer frükeren Requisition zu
wenig Ekroeriust gekriegt kab'. weii mein
Recbtsanwait sicb so bineingeiegt bat. daß
cli« Geschworenen gebeult boben. wosür ich

gor nichts kann, muß ich also einen Koben

Gerichtsbos bitten, claß mir mein Ebroeriust
verlängert wircl. minclestens bis zum näch-
sten Weibnachten, weil es bis dabin cloch

einmal gar wird und ich den Ekroeriust
donn nicht mebr brauch und indem ich

dringend darum bitten muß. weii ich sonst

gezwungen wär', wieder eine Sache mit
einem viel längeren Ekroeriust zu dreken.

Ergebenst Peter Stessinger.
Srih 2NuUer

Wonin soN man reisen?
Raklköpse zur Schgnigen Piatte.
Babies nach Saanen oder Rîiiken.
Blaukreuzler nach Wasserburg.
Keuscbnupser nach Riesen.
Ueberanstrengte noch Lungern oder Sau-
Trinker nach Weinseiden, slenseebad.
Rönnen zur Iungsrau.
Berichterstatter nach Scherziügen.
Russen nach Rüttibubei. lMt' die
Deutsche nach Aliaman. lRubel!)

SKI

Spezialistin sür Sehanölung
von GIcnt. Isen la s uncl Rkeumatismus Ist àZIaturärztin Srau NIecl srmeier inSpeicher
de! St. Gallen. Bekanàng nur Im Sanatorium
Terracotta-Bacl In Speicher. Interessenten
erkalten Gratis - Prospekte mit zaklreicken
Dankschreiben uncl beglaubigten ^Zeugnissen Innert kurzer
Zeit Gekeilter I

Preis für Bekancilung uncl Penston. alles
Inbegriffen. Sr. 10. per Tag. Auräauer co. 14 Tage.

!MllKllMMIM.6.
kl!, kxlglill

In r»Icîk»t«r ^uswsbl

Lisonvvgrsn ksncllurig

lîonn«,vg 21

ìz/îi» ensucken, bei
etwaigen kesteiiun
gen sut liie Insenste
in» .^ledeispsltei'
Lerug z^u nenmen!

Nm5-5?M-clSllreNeii
MM jeliermaim mît Leimn!

I7SS

i^sdm in 10 ivijnut. Lutter
mit âer bllllxzren uncl
pr-ktlsca-ten 1819

Lutter-
»tHssoliino!

pst. No. 7SIS2
pnvîs nui» k>. 3.

verseoàet L. Sclierer, zur
Ircdeldurx.TürlcliS. âuck

UsusksilunxsZescdâerdsitl.

ver .lrll
liitere..ltzrt

prZmieàse mil jsdrlicden
Usuplxevinnen 1870 >

à MW
verlsrlxe unsern neuesten sus-
Mdrlicden Prospekt unter Le-
-uzosnrrie sul àie«e Teiluox. ^

8.ti«öii.Vgs.iii8di.liIt
sslllsls Itlrieà.

>«!>«->. Kâderes i pvsàod Kr.
414», Lt. (Zöllen 4. 18SI I

sigo Unn? ^Vün^cksn Lie, àss Idre
I.'or aui n i bïNig rspsrisit virà,

W

àie inkolxe scklecdter ^uxenàxe-
vonnneiten, /ìussckreitull>>ell u.
àxl. sn àem Scnvinàen inrer de-
«ten Krskt leiten dsden, «olleu
kelneskslis versàumen. àie licdtvolle
u. sukkisrenàe Scdrilt eines Ner-
vensr-tes Uder vrsscden, ?oixen
unà ^ussickten suk tteiiunx

^

àêr

striert, neu desrdeitet. Tu de-ienea
kllr rr. 1.50 in Lriekmsrken von
Ni». Nurnlo^ » »oîlan»i»»i,
von« 477.

wenn Sie mit meinem
Bart-Besöroerungs-
Mitte! keinen Erfolg
haben. Preis Fr.3.25
in Marken oderNach-
nahme. 1881

k. l.t:itl. àlieilA
(Solothurn).

k?îtt-» I««!«N > Scdeilenderx,

sucd xensnnt^ tI»>»l»Ln-l, xidt

vieàer. Seit 10 ^sdren von prol. u.
^er-ten etc. «mpkotilen. Lin Ver-
sucn xentixt. preis à» ?!»»cde ?r^
S.öv, krsnko. IZiàretir postverssnà.
llenerslvertried - Wi»» Hoog«,
»»«»I >». SW

lcjesl-ölukiär^er
dervorrsAenà dei SclivicrieiustZriàen
»Her ärt. 1584

»«»»«pK ->»» Au»»«kon l
4. irr àe» Xpotdek-n erdilitlicd.

ti»uptàepot ^

Nsiu.6ì8àMkll
/ÍMM6i8t6llgLli
AoussMiZMlt
per too fr. 8.
Mg 8tüek franko

»orlspp »urri
lZäckerstrasse 102

Ivrivk s-

IZIZIZIZIIZjIZIZIZtZ

jìii»cliileîlleii
Wer Vert àsrsuk dslt. einen prsckt.

rissrvucd» 2U besitzen, soNte unde-
äinxt eine xr. kì -u ?r. Z.SO (kür kette

rissrvucksmittels »Oerkreie Vlslzkopk',

nervsstrssse Z3s, üiinirili 7. '

IZsstsIIsc-ksiri.

tterrn ^. Rk»so>», i^inervsstr. ZZ s

Zîiii-îvli 7.

IZ IZ IZ lZ I IZ j IZ IZ IZ IZ

i»t à»» HI«îi»»inllIII>>>»W>>>îtî»I» àssseo »Sit VierteljîàrduQàsrt stetix vs.odssnàer Lrkols zialNreivoo Ks.odî>àiiillllxsil dervorxerutso ds.t. OisssIdsO si»à meistsvs billiger, koiiiitel,
»der u> àer xerààs^u iàes.Iei> >Viixusz nisi»».Is à«r «edtsa àloàel's Ls.iss.x-uriN Lleiedtcowillell. I,et-itsre ist às^s best« àlittel xexsn »Iis LrsedeiouuZsn, àis von »»i»âoi»t>»i»«»H> illuî oàer
-ou i»»i»iiî>t«II»I» V»I»»î»l»t»II>l> derrüdrsn, vis »II« H»utuor«iiuxlcoitsi>, ^ugerNiàer-Lnt-vnàunxen, vssicdtsröte, ^uvkeu, Ro»un!>».tisrnus, Xrs.mpkààerll, ^àroorrdviàsn^Skro^Ios^Sv^pllM»,

k«^'«î^i^kt^ dsi^àpê^k^^^^ àlontdl»nc S, in gkkl?. Vie--Id» »«i?àet Idoon kr»à xeZen Ns.ednài« odiger k>r«i»« àie «ont»1730 «or,»,'» S, ?»»-,,,-,>>. SN»L
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